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Deutschlands verblüffender militärischer Aufstieg
Es ist der wichtigste Trend unserer Zeit, doch nur wenige nehmen ihn wahr.

Gerald Flurry
09.04.2024

Die verheerende Zerstörung Deutschlands in den Jahren 1944 und 1945 war eine der schlimmsten Schläge, die je einer Nation zugefügt wurden. Herbert W. Armstrong beschrieb es so: „Zur Zeit des
Zweiten Weltkriegs lagen alle Städte mit mehr als 50 000 Einwohnern in Deutschland in Trümmern, und auch viele kleinere Städte. Jedes vierte Haus in ganz Deutschland war zertrümmert. Die
meisten Städte waren zu 80 Prozent zerstört“ ( Plain Truth [Klar&Wahr], August 1959).

Die westlichen Staats- und Regierungschefs auf beiden Seiten des Atlantiks versicherten unseren Völkern, dass ein demoralisiertes Deutschland nie wieder zum Angriff übergehen würde. Angesichts
des deutschen Ruins war es leicht, diesen Worten Glauben zu schenken.

Aber während sich alle auf die Asche der deutschen Städte konzentrierten, prophezeite Herr Armstrong auf der Grundlage verschiedener Bibelstellen, dass Deutschland wieder auferstehen würde.

PT_DE

Vergleichen Sie Deutschland damals mit heute. Es ist wieder aufgestiegen – dramatisch!

Mit einer gut etablierten Industrie im Herzen eines pulsierenden Europas sammelt sich eine enorme Macht in den Fingerspitzen eines zügellosen Deutschlands an.

Deutschland hat gerade Japan als drittgrößte Volkswirtschaft der Welt abgelöst. Der unmittelbare Grund dafür war die Schrumpfung der japanischen Wirtschaft, nicht der deutsche Aufschwung – und
doch zeigt dies die phänomenale Größe, die diese Nation erreicht hat. Ein zügelloses Deutschland könnte seinen industriellen Erfolg über Nacht in militärische Stärke verwandeln. Und das geschieht
bereits.

In diesem Jahr gibt sie einen Rekordbetrag für ihr Militär aus: 73,4 Milliarden Dollar. Und es verpflichtet sich, in den kommenden Jahren noch mehr auszugeben. „Deutschland investiert mehr
als 2 Prozent seiner Wirtschaftsleistung in die gemeinsame Verteidigung des nato-Bündnisses. In diesem Jahr und in den kommenden Jahrzehnten“, verkündete Bundeskanzler Olaf Scholz auf X am
Februar 14. „Damit werden wir das höchste Verteidigungsbudget in Europa haben.“

Zwei Tage zuvor besuchte Scholz eine neue Munitionsfabrik in Deutschland, die von Rheinmetall gebaut wurde, und forderte Europa auf, „von der Manufaktur zur Massenproduktion von
Rüstungsgütern überzugehen“. Am 15. Februar begrüßte Scholz dann eine Investition von Microsoft in Höhe von 3,4 Milliarden Dollar, die dazu beitragen soll, Deutschlands Position als führende
Nation im Bereich der künstlichen Intelligenz zu festigen.

Der höchste Verteidigungshaushalt in Europa? Massenproduktion von Rüstungsgütern? Führend in der KI? Das ist eine drastische Kehrtwende für eine Nation, die vor 80 Jahren noch vor dem
absoluten Ruin stand!

Die Nation, von der unsere Führer geschworen haben, sie würde sich nie wieder erheben, regiert Europa!

Aber während diese Entwicklungen stattfinden und die Beschränkungen aufgehoben werden, schläft die Welt vor der Gefahr.

Ohne die Vergangenheit Deutschlands zu berücksichtigen, konzentrieren sich viele Menschen heute nur auf seine aktuellen Kämpfe. Statt seiner militärischen Fähigkeiten sehen sie seine militärische
Schwäche. Statt eines wirtschaftlichen Kraftwerks sehen sie eine sich abmühende Wirtschaft. Statt der globalen Ambitionen sehen sie die Selbstverliebtheit und Spaltung der Nation. Anstatt eine
Wiederbelebung der Nation zu erkennen, die am meisten für den Zweiten Weltkrieg verantwortlich ist, sehen sie ein reuiges, friedliebendes Volk.

Es stimmt, dass die deutsche Wirtschaft mit der Erholung der COVID-19-Pandemie, dem Rückgang des Handels mit Russland und der Umstellung auf grüne Energie zu kämpfen hat. Es kämpft mit
Arbeitskräftemangel, verringerten Exporten, einer Haushaltskrise und Handelsunterbrechungen. Deutschland ist auch politisch gespalten. Dies sind tiefgreifende Probleme, die das Land heute plagen.
Es ist offensichtlich, warum so viele Menschen Schwierigkeiten haben, die wahre Natur der Bedrohung zu erkennen, die von Deutschland ausgeht.

Aber die biblische Prophezeiung sagt uns, dass diese Kämpfe in einer Krise gipfeln werden, die ein starker Führer als Gelegenheit nutzen wird, die Macht zu ergreifen – ähnlich wie Adolf Hitler es vor
dem Zweiten Weltkrieg tat! All diese Faktoren könnten sich mit einem Führungswechsel schnell ändern.

Wir müssen das Gesamtbild sehen.

Wir müssen diese unmissverständlichen Realitäten anerkennen: Deutschland hat seine Nachkriegsniederlage ganz klar überwunden. Innerhalb der Europäischen Union ist es unbestreitbar die
dominierende Macht. Und sein militärischer Ehrgeiz wird nicht mehr gezügelt, sondern gefördert. Diese Fakten sind einfach außergewöhnlich.

Eine ignorierte Warnung
In einem Dokument zur Deutschlandpolitik vom Februar 1945 erklärten US-Präsident Franklin Roosevelt und der britische Premierminister Winston Churchill: „Es ist unser unnachgiebiges Ziel, den
deutschen Militarismus und Nazismus zu zerstören und sicherzustellen, dass Deutschland nie wieder in der Lage sein wird, den Frieden in der Welt zu stören. Wir sind entschlossen, alle deutschen
Streitkräfte zu entwaffnen und aufzulösen; den deutschen Generalstab, der immer wieder das Wiederaufleben des deutschen Militarismus eingefädelt hat, für alle Zeiten zu zerschlagen; die gesamte
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deutsche Militärausrüstung zu entfernen oder zu zerstören; die gesamte deutsche Industrie, die für die militärische Produktion genutzt werden könnte, zu beseitigen oder zu kontrollieren ... Es ist nicht
unsere Absicht, das deutsche Volk zu vernichten, aber erst wenn Nazismus und Militarismus ausgerottet sind, wird es Hoffnung auf ein anständiges Leben für die Deutschen und einen Platz in der
Gemeinschaft der Nationen geben.“

Die Deutschen sind in vielerlei Hinsicht ein großartiges Volk, aber Roosevelt und Churchill glaubten, dass dieses böse System gebrochen werden müsse, damit Deutschland und die Welt in Frieden
leben könnten. Hatten sie Unrecht? Unsere heutige Welt denkt so! Dieses Versprechen wurde völlig ignoriert und ins Gegenteil verkehrt.

Wenn wir heute auf Deutschland blicken, stellt sich die entscheidende Frage: Erleben wir das Wiederaufleben des Deutschlands des Zweiten Weltkriegs, oder ist dies ein Volk, das bereut hat? Von der
richtigen Beantwortung dieser Frage hängt das Schicksal der Welt ab!

Vor über 40 Jahren, in einem Brief vom 27. Dezember 1981, schrieb Herr Armstrong: „Was die Welt nicht weiß, ist, dass im Verborgenen geheime Pläne geschmiedet werden, die von den Medien
aufgedeckt werden, aber der Öffentlichkeit unbekannt sind. Aber plötzlich, unerwartet, wie die biblische Prophezeiung es offenbart, wird die ganze Welt erschrecken und in Erstaunen versetzt werden,
wenn sie erfährt, dass eine neue dritte Super-Weltmacht plötzlich auf der Weltbühne erschienen ist – eine Wiederauferstehung des mittelalterlichen Heiligen Römischen Reiches ...“

Der Aufstieg Deutschlands war in der Tat geheimnisvoll! Den dramatischen Aufstieg Deutschlands zuzulassen und ihn sogar zu fördern, ist der gefährlichste Fehler, den unsere Politiker machen
können.

Diesen Irrtum gibt es schon seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs. In einer Radiosendung von der Eröffnungssitzung der UNO am 9. Mai 1945 sprach Herr Armstrong diese eindringliche Warnung
aus: „Der Krieg ist in Europa vorbei – oder doch nicht? Wir müssen aufwachen und erkennen, dass dies der gefährlichste Moment in der Geschichte der Vereinigten Staaten ist, anstatt anzunehmen,
dass wir jetzt Frieden haben!“ (Hervorhebung von mir).

Herr Armstrong war auf den Plan Deutschlands aufmerksam, sich aus der Asche des Zweiten Weltkriegs zu erheben. Dieser Plan wurde inzwischen ausgeführt und der Welt offenbart. Und doch
werden seine Auswirkungen immer noch völlig ignoriert!

Ein militantes, nukleares Europa
Die Bibel vergleicht die Geschichte der europäischen Reiche mit einem Tier. In Offenbarung 13, 4 fragen die Menschen: „Wer ist dem Tier gleich und wer kann mit ihm kämpfen?“

Das hat Europa in letzter Zeit nicht beschrieben – aber es ist dabei, Europa wieder zu beschreiben!

„Konkret: Europa muss militärisch so stark werden, dass sich keiner mit uns messen will. Dies bedeutet, wir brauchen Abschreckung. Zur Abschreckung gehören Nuklearwaffen“, sagte Manfred Weber,
der deutsche Vorsitzende der Europäischen Volkspartei, gegenüber Bild am 13. Februar.

Wenn Sie die europäische Geschichte verstehen, ist ein atomar bewaffnetes Europa, das niemand herausfordern will, beängstigend!

Am 16. Februar druckte die meistgelesene Zeitung Deutschlands, Bild, diese provokante Schlagzeile: „Natürlich braucht Deutschland Atomwaffen“. „Stellt sich Frage: Wer in Europa soll die Waffen
haben?“ schrieb Bild-Chefreporter Peter Tiede. „Die EU hat keine Kompetenz dafür. Es können nur Nationalstaaten die Waffen anschaffen – Großbritannien und Frankreich haben sie schon. Aber
Slowenien oder Luxemburg?“

„Es hilft ja nichts: Wir Deutschen müssen da mit ran! 34 Jahre nach der Wiedervereinigung ist es an der Zeit, sich auch als das zu benehmen, was wir sind: eine Macht.“

„Wir sind ein starkes Land, mit eigenen Interessen in der Welt – und für die können wir nur selbst an der Spitze eintreten. Stärke bringt Verantwortung mit sich. Auch die Verantwortung, sich endlich
selbst schützen zu können, sich nicht mehr allein hinter dem großen Bruder und dessen Atom-Freunden zu verstecken. Das schulden wir unserem Land – und als stärkstes Land in Europa schulden
wird das auch unseren schwächeren Partnern: In Europa sind wir der große Bruder.“

Klingt das nach einer Nation, die von ihrer Vergangenheit gezüchtigt wird? Erkennt die Welt die wahre Natur und das Ausmaß der aufsteigenden Macht in Deutschland?

Viele im Westen glauben, dass die Nation, deren Städte wir im Zweiten Weltkrieg bombardiert haben, unser unbedingter Freund ist. Das ist eine Täuschung! Die nächsten Jahre werden unserer
Täuschung ein jähes Ende bereiten – aber es wird zu spät sein.

Deutschlands Aufstieg beschleunigen
Eine Entwicklung, die die Bemühungen der europäischen Staats- und Regierungschefs, ihre Macht zu stärken, beschleunigt, ist die Aussicht auf die Rückkehr von Donald Trump als Präsident der
Vereinigten Staaten. Kombinieren Sie dies mit der Ausweitung des Krieges des russischen Präsidenten Wladimir Putin in der Ukraine, und die Europäer sind verängstigt!

Politico titelte am 16. Januar: „As Trump‘s Return Looms, Europe Shivers at Prospect of Facing Putin Alone“ (Vor Trumps Rückkehr zittert Europa vor der Aussicht, es allein mit Putin aufzunehmen).
Der Economist ging am 12. Februar noch einen Schritt weiter und schrieb: „Europe Must Hurry to Defend Itself Against Russia—and Donald Trump“ (Europa muss sich beeilen, um sich gegen
Russland und Donald Trump zu verteidigen).

Dies ist eine Verschärfung eines Themas, das der französische Präsident Emmanuel Macron bereits 2018 anklingen ließ, als er eine „echte europäische Armee“ forderte, um Europa „gegenüber
China, Russland und sogar den Vereinigten Staaten von Amerika“ zu schützen. Diese Aussage war damals umstritten – heute ist sie in aller Munde!

Anstatt eine für beide Seiten vorteilhafte Partnerschaft mit Amerika anzustreben, wollen sich viele Europäer ganz gegen die USA wenden. Sie haben einen besonderen Hass auf Trump.

Der Präsident des Europäischen Rates, Charles Michel, schrieb am 11. Februar auf X: Trumps „rücksichtslose Äußerungen ... unterstreichen erneut die Notwendigkeit für die EU, ihre strategische
Autonomie dringend weiterzuentwickeln und in ihre Verteidigung zu investieren. Und unser Bündnis stark zu halten.“

Der belgische Premierminister Alexander De Croo, der derzeit die rotierende Präsidentschaft des Europäischen Rates innehat, sagte: „Wenn wir 2024 wieder America First haben, wird Europa mehr
denn je auf sich allein gestellt sein. Als Europäer sollten wir uns vor dieser Aussicht nicht fürchten. Wir sollten sie begrüßen, indem wir Europa auf eine solidere Grundlage stellen, stärker, souveräner
und unabhängiger“ (16. Januar).

Diese Äußerungen erinnern an eine Warnung, die Herr Armstrong bereits im August 1978 aussprach: „Die Europäer sind weitaus beunruhigter über die Tatsache, dass sie sich auf die militärische
Macht der Vereinigten Staaten verlassen, um sie zu schützen, als die Amerikaner sich bewusst sind!“ Die Europäer sprechen jetzt offen über den Aufbau einer unabhängigen EU-Armee, die so mächtig
ist, dass sie den Rest der Welt, einschließlich der USA, abschrecken kann, doch Amerika bleibt ahnungslos!

Beachten Sie diesen außergewöhnlichen Absatz, den Herr Armstrong im April 1980 in der Zeitschrift Klar&Wahr schrieb. „Sie können sicher sein, dass die westeuropäischen Führer eilig und heimlich
darüber beraten, wie und wie bald sie sich zusammenschließen und eine vereinte europäische Streitmacht aufstellen können, damit sie sich selbst verteidigen können! So müssen sie sich nicht länger
kleinlaut Russland beugen! Und wem werden sie die Schuld für ihre Demütigung und ihre Notwendigkeit geben, jetzt ein vereinigtes Europa zu haben, mit einer vereinigten Regierung, einer
gemeinsamen Währung und einer gemeinsamen Militärmacht, die so groß oder größer ist als die ussr oder die U.S.A.? Sie werden den Vereinigten Staaten die Schuld geben!“ Diese Warnung von
vor 44 Jahren ist genau das, was wir heute vor unseren Augen sehen!

Herrn Armstrongs Warnung war damit noch nicht zu Ende. Dann schrieb er: „Und wenn sie stark genug sind, um sich durchzusetzen, werden sie zuerst Großbritannien angreifen, weil es fest an der
Seite der USA steht, und dann werden sie eine Menge Wasserstoffbomben zurückbringen, die die USA jetzt in Europa lagern!“

Wird auch der zweite Teil dieser Warnung bald Wirklichkeit werden?

Neue militärische Operationen
Nachdem Russland seinen Krieg gegen die Ukraine begonnen hatte, beschloss Deutschland, amerikanische F-35-Flugzeuge zu kaufen, um US-Atombomben effizienter einsetzen zu können. Die USA
genehmigten den Kauf ohne zu zögern. Auch wenn Deutschland militärisch unabhängig wird, ist Washington der Ansicht, dass Deutschland ein enger Verbündeter bleibt.

In den letzten Monaten hat Deutschland als Vertreter der Europäischen Union eine führende diplomatische und sogar militärische Rolle im Nahen Osten eingenommen. Am 8. Februar schickte
Deutschland eine Fregatte in Richtung Rotes Meer, wo die Handelsrouten von den durch den Iran unterstützten Houthi-Terroristen bedroht sind. Der Korridor durch das Rote Meer ist über den
Suezkanal eine lebenswichtige Route, die Europa mit einigen seiner wichtigsten Handelspartner, darunter Indien und China, verbindet. Die Auswirkungen des Verlusts der Schifffahrtsroute über das
Rote Meer sind bereits jetzt zu spüren und wären verheerend, wenn er anhält. Die Seeleute wurden entsandt, um deutsche und EU-Interessen zu schützen und müssen auf eine potenziell gefährliche
Eskalation vorbereitet sein.

Diese Mission, Operation Aspides, ist weder Teil der nato noch wird sie von Amerika geleitet!

Warum versuchen Deutschland und die EU, diese Handelswege unabhängig voneinander zu sichern? Das zeigt doch, wie wenig Vertrauen sie in ihre Bündnisse mit Amerika und Großbritannien
haben!

Eine hohe Beamtin des deutschen Verteidigungsministeriums erklärte: „Mit der Operation Aspides wird Europa Verantwortung für die Sicherheit der Seewege auf einer der wichtigsten Handelsrouten
für Deutschland und Europa übernehmen. Es ist absolut klar, dass die Mission unerlässlich ist.“

Diese Mission zieht Deutschland in eine direkte Schlacht mit dem Iran. Herr Armstrong verwies auf die biblische Prophezeiung, dass Deutschland die Kontrolle über diese Region erlangen wird. Bald
wird es den Iran und seine Verbündeten vernichten, die die zunehmende Instabilität dort schüren. Aber das ist erst der Anfang von Deutschlands wohlkalkuliertem Plan.

Erstes Opfer des Dritten Weltkriegs
Am 5. Februar gab Deutschland bekannt, dass es 150 Soldaten in den Kosovo entsenden wird. Die Truppen werden ab April zu den bereits dort stationierten 90 Bundeswehrsoldaten stoßen, um die
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wachsenden Spannungen mit Serbien einzudämmen.

Was Deutschland im Kosovo tut, wurde von den Medien weitgehend ignoriert. Aber es zeigt, dass Deutschlands Bemühungen aus den beiden Weltkriegen weitergehen. Die Serben waren in beiden
Kriegen Deutschlands Feind, und viele von ihnen lehnen Deutschlands Diktat weiterhin ab. Deshalb schickt Deutschland Truppen in den Kosovo!

Drei Jahrzehnte lang haben unsere Medien die Eroberung der Balkanstaaten durch Deutschland weitgehend ignoriert!

In den 1990er Jahren erkannte Deutschland Slowenien und Kroatien als unabhängige abtrünnige Staaten von Jugoslawien an, obwohl die ganze Welt dagegen war, und es kam zum Bürgerkrieg. Auf
Bitten Deutschlands verriet Amerika Serbien, seinen Verbündeten aus dem Zweiten Weltkrieg, um Kroatien und Slowenien zu helfen.

Deutschland hat den Balkan mit amerikanischer Macht erobert!

Die New York Times schrieb am 8. Dezember 1991: „Deutschland hat eine lange historische Verbindung zu Slowenien und Kroatien, sowohl glorreich als auch beschämend. Slowenien war Teil der
österreichisch-ungarischen Monarchie, und viele Menschen dort identifizieren sich immer noch mit der deutschsprachigen Welt. Auch in Kroatien gab es deutschen Einfluss, und während des Zweiten
Weltkriegs wurde Kroatien von einem pro-nazistischen Regime regiert.“

Der damalige kroatische Präsident wollte diese Geschichte nicht verleugnen. In einem anderen Artikel der New York Times hieß es, dass die Anerkennung der Unabhängigkeit Kroatiens und
Sloweniens durch Deutschland „beunruhigende historische Assoziationen weckt“ (16. Dez. 1991). Nachdem der Balkan gefallen war, zogen sich die USA und die nato zurück und überließen das
Gebiet hauptsächlich Deutschland. Jugoslawien war das erste militärische Opfer des Dritten Weltkriegs!

Heute arbeitet Deutschland daran, diese abtrünnigen Nationen in die Europäische Union einzugliedern. Aber beunruhigt die Eroberung der Balkanstaaten durch Deutschland wirklich jemanden? In
dieser Angelegenheit, wie in so vielen anderen heute, lässt der gesamte Kontinent Deutschland gewähren, was es will.

Das ehemalige Jugoslawien lag auf der Balkanhalbinsel, zusammen mit Rumänien, Bulgarien, Albanien, Griechenland und der westlichen Türkei. Durch die Zerschlagung des Landes erlangte
Deutschland die Kontrolle über die Adria und das Mittelmeer, erhielt Zugang zu den Ressourcen Nordafrikas und eroberte Zypern, das heute als Militärbasis für deutsche Operationen im Nahen Osten
dient.

Dies sind bedeutende Siege für eine Nation, die angeblich „nie wieder den Frieden der Welt stören kann“!

Aus dem Untergrund auferstanden
Heute pflegt Amerika so etwas wie eine Freundschaft mit Deutschland. Wir haben dem Land Atombomben anvertraut und ihm Flugzeuge für den Transport dieser Bomben verkauft. Aber wir sollten
uns an seine Vergangenheit erinnern. In der Geschichte war es für Deutschland fast schon Routine, in den Krieg zu ziehen. Die Deutschen haben schon lange vor den Weltkriegen Kriege angezettelt.
Das war schon immer ihre Tendenz. Und die Bibel warnt, dass dies wieder geschehen wird!

In Offenbarung 17, 8 steht diese dramatische Prophezeiung: „Das Tier, das du gesehen hast, ist gewesen und ist jetzt nicht und wird wieder aufsteigen aus dem Abgrund und in die Verdammnis fahren.
Und es werden sich wundern, die auf Erden wohnen ... wenn sie das Tier sehen, dass es gewesen ist und jetzt nicht ist und wieder sein wird.“

Der Abgrund symbolisiert die Art und Weise, wie die Nazibewegung des Zweiten Weltkriegs in den Untergrund ging. Die siegreichen Alliierten überließen den Deutschen den Prozess der
Entnazifizierung. Tausende und Abertausende von hochrangigen Naziführern wurden nie strafrechtlich verfolgt und verschwanden im zivilen Leben. Viele Schlüsselfiguren in der deutschen Provinz
Bayern blieben dieselben wie vor und während des Krieges: 60 Prozent des Bildungsministeriums, 60 Prozent des Finanzministeriums, 81 Prozent des Justizministeriums. Die deutschen Industrieführer
verabschiedeten einen Plan, um die Rückkehr dieser Bewegung an die Macht zu finanzieren.

Heute erhebt sich diese Bewegung aus dem Untergrund, genau wie die Prophezeiung es vorausgesagt hat!

Die industrielle Macht dieser Unternehmen aus der Zeit des Ersten Weltkriegs ist gewaltig. Ihr Ziel ist wirtschaftlicher Wohlstand, gefolgt von militärischer Stärke. Nachdem sie die erste Phase dieses
Ziels erreicht haben, verfolgen sie nun die zweite.

Ist Deutschland wirklich Amerikas Freund? Der Name des deutschen Volkes war in der Vergangenheit Assyrien. Gott sagt, dass er Deutschland benutzen wird, um die Nationen Israels – vor allem
Amerika, Großbritannien und den jüdischen Staat im Nahen Osten – zu korrigieren, wenn wir nicht bereuen (Jesaja 10, 6). „[S]ein Sinn steht danach, zu vertilgen und auszurotten nicht wenige Völker“
(Vers 7). Eine Endzeitprophezeiung in Jeremia 4 besagt: „Deine Freier verschmähen dich. Sie trachten dir nach dem Leben“ (Vers 30).

Beachten Sie: Unsere Liebhaber werden uns verachten! Schauen Sie sich die Rhetorik der deutschen Politiker von heute an, und Sie werden eine Menge Hass auf Amerika entdecken. Doch wir haben
eine romantische Vorstellung von Europa und betrachten Deutschland als unsere Geliebten. Was für ein Kontrast! Hätte die Bibel es noch treffender ausdrücken können?

Hesekiel 23 warnt davor, Deutschland zu vertrauen: „Und man wird die Strafe für eure Unzucht auf euch legen, und ihr sollt tragen, was ihr mit euren Götzen gesündigt habt, und sollt erfahren, dass ich
Gott der Herr bin“ (Vers 49).

Wenn wir diese Warnungen beherzigen würden, würden wir den Deutschen sicher nicht unsere Atombomben geben!

Wenn wir erkennen, was Deutschland heute tut, sollten wir zu Gott um Hilfe schreien! Aber unser Volk ist weit von Gott entfernt und entfernt sich immer weiter von Ihm. Wir haben uns in schreckliche,
die Nation zerstörende Sünden verstrickt.

Gott jedoch wird unsere Aufmerksamkeit erregen! Er ist dabei, unsere Sünden aufzudecken. Das wird denjenigen, die heute nicht bereuen und sich Gott zuwenden, viel Leid bringen, aber das
Endergebnis ist positiv. All dies führt zur Wiederkunft von Jesus Christus!

Offenbarung 17 gibt einen Überblick über das Heilige Römische Reich, das Europa jahrhundertelang beherrscht hat. Dieses Reich hat Napoleon und Hitler zu ihren Eroberungen inspiriert – und die
Bibel offenbart, dass es noch einen weiteren Führer inspirieren wird. In Vers 10 (Schlachter 2000) heißt es: „Und [es] sind sieben Könige: Fünf sind gefallen, und der eine ist da — der andere ist noch
nicht gekommen; und wenn er kommt, muss er für eine kurze Zeit bleiben.“

Herr Armstrong warnte vor dem Heiligen Römischen Reich während seiner sechsten Wiederauferstehung, als Hitler auf der Bildfläche erschien. Er prophezeite damals, dass dieses Reich wieder
auferstehen würde. Die siebte und letzte Auferstehung dieser Macht des Tieres ist jetzt im Gange!

Seit acht Jahrzehnten haben wir genau das vorausgesagt, denn die Bibel garantiert es. Diesem letzten Heiligen Römischen Reich wird prophezeit, dass es auf der Erde Chaos anrichten und mit Jesus
Christus Selbst kollidieren wird! (Vers 14). Das ist ein Krieg, den es verlieren wird.

Jesus Christus hat die feste Absicht, den deutschen Militarismus und den Nationalsozialismus zu vernichten und dafür zu sorgen, dass Deutschland nie wieder den Frieden in der Welt stören kann.
Nachdem er diesen Sieg errungen hat, wird er sich aufmachen, unsere Welt zu regieren und jedem, der sich Seiner Herrschaft unterwirft, Freude und Harmonie zu bringen!
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